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Der Begriff ›Religionsphilosophie‹ ist erst seit dem Ende des 18. Jahrhunderts gebräuchlich und ist 
eng mit der Klassischen Deutschen Philosophie verbunden. Um diese Entwicklung herauszuar-

beiten, beschäftigen sich die in dem Sammelband versammelten Beiträge mit den religionsphilosophi-
schen Konzeptionen aus dieser Zeit, das heißt mit jenen von Kant, Fichte, Jacobi, Schleiermacher, 
Schelling, Hegel, den Links- und Rechtshegelianern sowie von Marx und Kierkegaard. Unter Berück-
sichtigung der historischen Debattenlage sowie des gegenwärtigen Forschungsstandes liefern die Bei-
träge eine detaillierte Rekonstruktion der jeweiligen Konzeptionen, wodurch auch deren Relevanz für 
spätere religionsphilosophische Überlegungen sichtbar wird.
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